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Deutſches Reich
Elſaß Lothringiſches

Die Huldigungsfeierlichkeiten welche dem Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe bei ſeinem Abſchied aus
den Reichs landen von der Bevölkerung dargebracht worden
übertreffen an Wärme und wirkungsvollem Eindruck alle Er
wartungen Und das ſind keineswegs künſtliche Veranſtaltungen
der Altdentſchen denen die Eingeborenen kühl und gleichgiltig
gegenüberſtehen Nein dieſe Huldigungen ſind aus dem inneren
Antrieb des elſäſſiſchen Volkes hervorgegangen ſie waren wie
der Bürgermeiſter Vack bemerkte keinem Zwang oder Einfluß
ſondern dem Herzensbedürfniß des Volkes entſprungen um
dem Statthalter für neun Jahre milder und glücklicher Re
gierung zu danken Die Tauſende von Feſttheilnehmern die
bei dieſer Gelegenheit zuſammengeſtrömt waren gehörten
größtentheils der eingeborenen kleinſtädtiſchen und ländlichen
Bevölkerung an und dabei tragen die zahlloſen Vereine ins
beſondere die Sängervereine die ausſchließlich das deutſche
Lied pflegen ein durchaus echtes deutſches Gepräge Vei ſolchen
Gelegenheiten kann man mit Freude erkennen wie der Kern
des elſäſſiſchen Volkes namentlich der ländlichen und der
proteſtantiſchen Bevölkernng trotz alles franzöſiſchen Firniſſes
der äußerlich darauf getragen noch immer gut deutſch iſt und
wie große Fortſchritte in der Verſöhnung mit den neuen Zu
ſtänden in verhältnißmäßig kurzer Zeit erzielt worden ſind

Die Reform der Börſe
Zur Formulirung des BörſenReformgeſetzes ſollen wie die

Poſt meldet im Laufe dieſer Woche im Reichsamt des
Jnnern die Sitzungen beginnen Die Vorlage des Geſetzes
dürfte daher wenn es überhaupt noch in dieſer Saiſon ge
ſchieht erſt zu Ende der Seſſion zur Berathung gelangen

Agrariſches
Die Pommerſche Oekonomiſche Geſellſchaft ſo

heißt der land wirthſchaftliche Provinzialverein für die Provinz
Pommern hat mit großer Mehrheit beſchloſſen daß ſie die
Errichtung einer Land wirthſchaftskam mer für Pommern
nicht ſo vorwiegend im Intereſſe der Landwirthſchaft liegend
erachte um ihren bisherigen Wirkungs und Geſchäftskreis auf
dieſelbe zu übertragen Bemerkenswerth iſt daß in der Er
örterung über die Frage ob die Errichtung von Rübenzucker
fabriken im öſtlichen Theile Pommerns mit Rückſicht auf die
Lage der Jnduſtrie angezeigt erſcheine der Referent behauptete
daß auch bei einer Exportprämie von 1 M pro
Centner das iſt der ermäßigte Satz der nach dem Geſetz
von 1891 am 1 Auguſt 1895 in Kraft tritt ſogar eine
Fabrik in Hinterpommern noch immer mit Vor
theil arbeiten könnte und auch der Rübenbauer im
Vortheil bliebe Gleichwohl befürwortete die Verſamm
lung eine andere d h für die Zuckerfabrikation noch günſtigere
Beſtenerung der Zuckerinduſtrie Einen Antrag dem Grafen
Kanitz den Dank der Verſammlung für ſeine Verdienſte
73 die Landwirthſchaft anszuſprechen lehnte die Verſamm
ung ab

Die deutſche Handelsbilanz
Die ausführliche Bearbeitung der deutſchen Handelsſtatiſtik

in dem kürzlich erſchienenen Baude welcher den auswärtigen

Handel Deutſchlands im Jahre 1893 nach Waagrengattungen
darſtellt bringt auch für die Einfuhr wie für die Ausfuhr
eine Eintheilung nach vier Gruppen Rohſtoffe und einfach be
arbeitete Gegenſtände Fabrikate Nahrungs und Genußmittel
einſchl Vieh Edelmetalle Die Bedentung jeder dieſer Gruppen
und ihr Antheil am Geſammtverkehr ſind aus nachſtehenden
Zuſammenſtellungen erſichtlich

Einfuhr im Jahre 1893
in Millionen in Prozenten

Mark d Einfuhr
Rohſtoffe und einfach bearbeitete Gegenſtände 1744,0 42,2

Febritat e 3901,4 21,sNahrungs und Genußmittel einſchl Vieh 1316,7 31,g

Edelmek alle 172 4,2zuſ 4134,0 100,0
Ausfuhr im Jahre 1893

in Millionen in Prozenten
Mark d Einfuhr

Robhſtoffe und einfach bearbeitete Gegenſtände 667,5 20 ,6

Fabrika le 19097,2 61Nahrungs und Genußmittel einſchl Vieh 426,1 13,1
Edelmetalle e 152,5 4,7zuſ 3244,5 100,0
Die in dieſen Zahlen zum Ausdruck kommende Bedeutung

der einzelnen Waarengruppen zeigt ſich in ähnlichem Verhältniß
in jedem Jahre des fünfjährigen Zeitraumes für welche dieſe
Berechnungen angeſtellt ſind Jn der Einfuhr nehmen immer
die Rohſtoffe die erſte Stelle ein es folgen dann Nahrungs
und Gennßmittel und erſt an letzter Stelle Fabrikate Ebenſo
ſtehen in der Ausfuhr ſtets Fabrikate weit voran an zweiter
Stelle kommen Rohſtoffe und an letzter Nahrungs und Genuß
mittel Jm einzelnen weiſt freilich der Autheil jeder Gruppe
von Jahr zu Jahr mehr oder minder anſehnliche Schwankungen
auf So fällt in die Jahre 1891 und 1892 eine beſonders
ſtarke Einfuhr von Getreide zu hohen Preiſen Der Antheil
der Nahrungsmittel an der Einfuhr der im Jahre 1889
30,x Proz ansgemacht hatte ſtieg infolgedeſſen 1891 auf
34, Proz und 1892 auf 35,5 Proz Wie hier die ſtärkere
Einfuhr durch den ungünſtigen Ausfall der inländiſchen Ernte
bedingt war iſt die Einfuhr von Rohſtoffen von der Lage der
Induſtrie abhängig

Recht deutlich tritt in dieſen Ueberſichten die maßgebende
Stellung der deutſchen Jnduſtrie für den auswärtigen Handel
Deutſchlands hervor Die Rohſtoffe welche im weſentlichen
zum Zwecke gewerblicher Verarbeitung bezogen werden bilden
in der Einfuhr den Hauptpoſten und die Fabrikate welche die
deutſche Gewerbethätigkeit dagegen an das Ausland abſetzt
machen mehr als drei Fünftel der ganzen Ausfuhr aus

Der Streit in der Sozialdemokrattie
Die Auseinanderſetzung der Sozialdemokraten über den

Frankfurter Parteitag fand eine Fortſetzung in einer ſozial
demokratiſchen Verſammlung in Wilmersdorf am Sonn
abend in welcher Auer ſprach Auer konnte zwar angeſichts
der letzten Vorgänge und Preßäußerungen nicht leugnen daß
perſönliche und ſachliche Differenzen beſtehen deren Ausgleich
noch nicht geglückt ſei ſtellte es aber als thöricht dar hieraus
auf eine Spaltung der Partei ſchließen zu wollen um ſo mehr
als die Differenzen abgeſehen von der badener Angelegenheit

und dem burger Streike auch nicht neu ſeien Die Auf
faſſung ſteht in offenbarem Widerſpruch mit der Haltung von
Bebel einerſeits und von Grillenberger andererſeits Auer
meinte auch aus den ſachlichen Differenzen wie denen mit den
Bayern ſei eine Spaltung der Partei nicht zu befürchten
Auch daß die Partei mehr und mehr das energiſche Klaſſen
bewußtſein verliere und klein und ſpießbürgerlich werde könne
er Bebel nicht zugeben weil es in den Thatſachen keine Be
gründung finde Was Bebel bis zu einem gewiſſen Grade
nicht mit Unrecht gerügt habe ſei keine neue Erſcheinung und
brauche nicht mit einem Schlage aus der Welt geſchafft zu
werden Bebel habe Stellung genommen als Gleicher unker
Gleichen vergl dagegen die Aeußerungen Grillenberger s über
Bebel Wenn bei ſeiner auerkannten Tüchtigkeit und Fähig
keit ſeine Stimme ein größeres Gewicht habe ſo ſei das ganz
berechtigt aber trotzdem könne auch Bebel über die Schuur
hauen Fehler begehen und Dinge falſch beurtheilen
Auer nahm weiterhin die Akademiker gegenüber den gegen ſie
erhobenen Vorwürfen in Schutz Gewiß ſei Vorſicht geboten
gegenüber den akademiſchen Sternen die plötzlich in finſterer
Nacht auftauchen und die Führung an ſich reißen Dieſe Er
ſcheinungen träfen aber nicht die Leitung ſondern das Gros
der Partei Wenn der immer auch in der Sozialdemokratie
noch ſtarke Autoritätsglaube einmal erſchüttert würde ſo hätte
auch er nichts dagegen Jn der Parteipreſſe ſeien nur 15
oder 16 Akademiker thätig wenn die Partei daran zu Grunde
gehe dann ſei ſie nicht werth eine Proletarierpartei zu ſein
ſondern werth zu Grunde zu gehen Außer Liebknecht hätten
bei Parteinnternehmungen nur 9 Perſonen über 3000 M
Gehalt darunter Leute die anderwärts ſicher für ihre Thätig
keit viel mehr erhalten würden Auch er ſelbſt wäre lieber in
der Lage Singer s ſeine Arbeitskraft der Partei unentgeltlich
leihen zu können leider ſei er aber in der Wahl ſeiner Eltern
nicht vorſichtig genug geweſen

Verſchiedene Mittheilungen
Der deutſche Ernte Ertrag im vorigen Jahre hat ſich

nach der jetzt vervollſtändigten amtlichen Zuſammenſtellung wie
folgt geſtaltet Die Roggenernte belief ſich auf 7,460 383
Tonnen gegen 6,827,712 im Vorjahre Sie war die beſte die das
Deutſche Reich ſeit dem Beſtehen einer gemeinſamen Ernke
ſtatiſtik 1878 gehabt hat und übertrifft die beſte Ernte von 1878
noch über Millionen Tonnen Die Weizenernte betrug
2,994,823 3,162,885 Tonnen Spelz 423,152 497,813 Tonnen
Die Gerſtenernte belief ſich auf 946,944 2 420,736 Tonnen
Die Kartoffelernte übertraf die vorjährige noch um über
4 Millionen Tonnen Sehr gering war dagegen die Hafer
ernte die unr 3,242,313 Tonnen betrug gegen 4,743,036 im
Vorjahre Die Ernte von Wieſenhen war nur 11,490,787
16,833,897 Tonnen

Umfang des Hagelſchadens nach Fläche und Höhe in
Preußen 1888 93 Das Jahr 18593 weiſt ſelbſt im Verhält
niſſe zu den hagelarmen Jahren 1888 und 1892 nicht unerhebliche
und gegen das Mittel der Erhebungsjahre 1888 bis 1893 um
mehr als das Doppelte zurückbleibende Schadenziffern auf Jm
ganzen Staate betrug nämlich die beſchädigte Fläche 1893 225,294
Hektar im Mittel 1888 1893 342,425 Hektar der angerichtete
Hagelſchaden 1893 10,206,081 im Mittel 1888 1893
22,063,643 M Die von den Acker und Gartenländereien ein
ſchließlich der Weinberge beſchädigte Fläche betrug in Hundert
theilen 1893 1,3 im Mittel 1888 1893 1,9 Der Schaden betrug

Fürſt Bismarck und die Parlamentarier
Von dem Poſchinger ſchen Werke Fürſt Bismarck und die

Parlamentarier iſt jetzt im Verlage von Eduard Tre
wendt in Breslau der zweite Band erſchienen welcher die
Zeit von 1847 bis 1879 umfaßt Wollte man aus dieſem
Buche alles was unſere Theilnahme feſſelt wiedergeben ſo
müßte man es in ſeinem vollen Umfange zum Abdruck bringen
denn es werden uns da in jedem Kapitel auf jeder Seite die
intereſſanteſten Dinge erzählt und auf bereits Bekanntes oder
wenigſtens genügend Bekanntes ſtößt man nur ſelten Wir
können hier nur auf Einzelnes das wir aus der Fülle der
Wagen Gaben nghezu willkürlich herausgreifen müſſen hin

Da wird uns gleich in dem erſten Abſchnitt eine recht an
ſprechende Epiſode aus der Konfliktszeit 1862 erzählt die
Geſchichte von dem erſten Erſcheinen Bismarck s im Ab
geordnetenhanſe und von dem Oelzweig von Avignon

Am 29 September 1862 trat Bismarck zum erſtenmal als Mi
niſter vor das Abgeordnetenhaus nachdem er wenige Tage zuvor
24 September dem Präſidenten deſſelben dort ſeinen Beſuch ab

geſtattet hatte Ein Mitglied des Hauſes aus jener Zeit ſchildert
ſein parlamentariſches Debut wie folgt Seine Erſcheinung wie
ſie ſich an dieſen Tage gab iſt mir mit unverlöſchlichen Zügen
in die Seele geſchrieben Sie hatte damals noch nichts vom
General und alles vom Kavalier Die heute ſo breitſchultrige
Figaur durfte damals noch ſchlank genannt werden und Haltung
und Bewegung ließen an eleganter Vornehmheit nichts zu
wünſchen übrig Man ſah es dem Mann an daß das Parkett
der Höfe ſein gewohnter Aufenthalt ſei und daß er dem Vorzug
noch nicht entſagt babe ein vortrefflicher Tünzer zu ſein wenigſtens
für Quadrillen Die Verbeugung welche er gegen das Präſidium
machte verdiente ſtudirt zu werden ſo genau war berechnet
worden daß ſie an Höflichkeit nicht zu wenig leiſte aber beileibe
auch nicht zu viel Das Auge ſtreifte mit großer Lebendigkeit
über die Verſammlung hin was auch die moderne Phyſiologie
ßere die Zauberkraft des Auges einwenden mag die Geſchichte
at über dieſelbe immer von neuem berichtet Er hat einen

wunderbaren Augenaufſchlag, ſagte der erſte Adept den er ge

Am 30 September 1862 gab Herr von Bismarck in der Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes die bekannten übergroßes
Aufſehen erregenden Erklärungen ab Verfaſſungsleben überhaupt
preußiſches und franzöſiſches Volksthum kleinſtaatlicher Liberalis
mus und großſtaatliche Machtentfaltung katilinariſche Exiſtenzen
und Löſung der Zeitfragen durch Eiſen und Blut das alles
ging in kaleidoſkopiſcher Verſchmelzung an den Blicken der Ab
geordneten vorüber raſcher wechſelnd zumeiſt als das Auge
faſſen konnte

Jn dieſer Sitzung vom 30 September fiel auch das viel be
ſprochene Wort von dem Oelzweig von Avignon, über deſſen
Entſtehung der Schleier nunmehr gelüftet iſt

Am 15 September 1862 ſpeiſte Herr von Bismarck damals
auf einer Reiſe durch die Pyrenäen begriffen mit Herrn
Lüning einem frankfurter Patrizier und ſeiner jungen Gemablin
im Hotel Beau séjour in Avignon und machte nach der gemein
ſamen Table hote mit dem Hochzeitspaar einen Ausflug in die
Umgebung der Stadt Bei dieſer Gelegenheit empfing Bismarck
als er neben der jungen Dame im Fond der Equipage Platz ge
nommen hatte die Depeſche des Königs Wilhelm welche ihn nach
Berlin berief um das preußiſche Miniſterpräſidium zu über
nehmen Er machte aus dieſer Nachricht fein Hehl die doch
tags darauf in allen Blättern ſtand und ſprach die Hoffuung aus
daß es ihm gelingen werde die Regierung und die Volksver
tretung zu verſöhnen

Man fuhr über die prächtige Kettenbrücke am Rboneufer ent
lang bis hinaus wo zwiſchen reizenden kleinen Beſitzungen die
Weinberge mit den Olivenhainen wechſeln Hier ſtieg man aus
und promenirte in der balſamiſchen Luft

Madame Lüning brach einen Doppelzweig von einem jungen
Oelbaum überreichte ihn graziös Herrn von Bismarck und meinte
u r Jhnen als Friedenskündiger mit Jhren Gegnern
nü einJch gcceptire nur die Hälfte, erwiderte dieſer lächelnd und
eine Roſe brechend und ihr die andere Hälfte dieſes Zweiges als
dunkle Folie gebend fügte er hinzu Die andere Hälfte hinter
dieſer Roſe künde Jhnen gnädige Frau den ewigen Frieden in
Jhrer glücklichen Ehe

Herr von Bismarck zog eine kleine Brieftaſche hervor und barg
darin ſorgfältig den Oelzweig Seinen anfänglich auf zwei Tage

rojektirten Aufenthalt in Avignon mußte er abkürzen und ſo
chied er denn nach flüchtiger Bekanntſchaft von ſeinen jungen

funden bat und der bis anf den heutigen Tag ſein ergebenſter
geblieben iſt

Landsleuten die er übrigens 1966 und zur Zeit des Frankfurter
Friedens näher kennen lernte

Jn der mehrerwähnten Sitzung der Budgetkommiſſion ver
ſicherte er eindringlich die Regierung ſuche Verſöhnung keinen
Kampf Endlich erklärte er man bedürfe der Militärreform um
nationale Politik treiben zu können

Darauf erwiderte man ihm es ſei beſſer wenn die Regierung
e den Liberalismus moraliſche Eroberungen in Dentſchlaud

mache
Noch einmal verſuchte Bismarck die Gegner zu erweichen Er

zog ſeine Brieſtaſche heraus entnahm derſelben den bewußten
Zweig mit trockenen Blättern und rief

Dieſen Oelzweig habe ich von Avignon mitgebracht um ihn
der Fortſchrittspartei als Friedenszeichen zu bieten ich ſehe aber
daß ich damit zu früh komme

Und als man auch für dieſe Worte nur ein Lächeln haite dann
erſt reckte ſich Bismarck empor und ſprach jene berühmten Worte

Deutſchland ſieht nicht auf den Liberalismus ſondern auf die
Macht Preußens Preußen muß ſeine Kraft zuſammenhalten
damit der günſtige Moment nicht wieder verpaßt wird Nicht
durch Reden und Beſchlüſſe wie 1848 und 1849 werden die

der Zeit entſchieden werden fondern durch Eiſen

un utDabei zerdrückte ſeine Rechte krampfhaft ein Zweiglein mit
welken Blättern und ließ den Staub zur Erde ſinken

Es war der Oelzweig von Avignon
Jntereſſant beſonders für uns in Halle iſt es daß man

hier einmal daran gedacht Bismarck ein Mandat für den
Reichstag und zwar für den konſtituirenden Reichstag
anzubieten Der eigentlich für dieſe Wahl in Ausſicht ge
nommene Kandidat war Max Duuncker Jndeſſen wollten
für dieſen die Konſervativen nicht ſtimmen da er ihnen zu
liberal war und das veranlaßte den damals im politiſchen
Leben Halles eine Rolle ſpielenden bekannten Profeſſor Leo
ſich von Bismarck ſelbſt beſcheinigen zu laſſen daß die Wahl
Duncker s der Regierung genehm ſei Jn dem an Bismarck
gerichteten Schreiben hat nun Leo auch Bismarck das Mandat
angeboten das geht hervor aus der Antwort die er von Bis
marck erhielt und welche alſo lautet

An den Profeſſor Herrn Dr Le o zu Holle a/S

Berlin den 21 Januar 1867
Ew Hochwoblgeboren beehre ich mich auf das Schreiben vom

7 d M zu erwidern daß ich mich mit Rückſicht auf meine
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lag ziemlich eigenartig

während Möbius entſchieden behauptete

darchſchniltlich auf das Hektar der beſchädigten Fläche 1893 45
im Mittel 1888 1893 64 M

Der ſeit einer längeren Reihe von Jahren beobachtete von
Jadr zu Jahr zunehmende Rückgang des Beſtandes der
deutſchen Segel Seeſchiffe bat im vorigen Jahre eine
Unterbrechnung erfahren und es hat vielmehr gegen das Vorjahr
eine Zunghme ſowohl an Zahl als an Netto Raumgebalt der
Segelſchiffe ſtattgefunden Nachdem die Zahl dieſer Schiffe die
noch 1884 3712 betragen hatte bis zum Jahre 1892 allmälig auf
2698 herabgegangen war iſt ſie im Jahre 1893 wieder auf 2742
geſtiegen Verurſacht iſt dieſe Zunahme namentlich durch eine
Vermehrung der SeeSegelſchiffe Hamburgs von 273 auf 379
Dieſer Zuwachs wird indeß wohl nur eine wieder vorübergehende
Erſcheinung geweſen ſein

7 m2

Gerichtsverhandlungeu
Halle 19 Nov Strafkammer Diebſtahl

Falſches Geld Beleidigung Vom hieſigenSchöffengericht war der Fiſchermeiſter Wilheim Karl Knöchel
aus Böllberg früher in Halle wegen Diebſtahls in 3 Fällen
zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden Der Angeklagte
war bereits in erſter Jnſtanz trotz ſeines Leugnens durch Zeugen
ausſagen für überführt erachtet worden Man hatte für erwieſen
gehalten daß er am 8 und 12 Juni d J den Fiſchermeiſtern
Karl Hoffmann und Krauſe gehörige Aale aus Reuſen im Saale
ſtrom entwendet habe Der Angeklagte erllärte die Wahr
nehmungen der Zeugen müßten auf Jrrthum beruhen und die
Anzeige gegen ihn aus Geſchäftsneid erſtattet worden ſein Die
Beweisaufnahme ergab die Schuld des Angeklagten Das Gericht
erkannte auf Verwerfung der Berufung Jn der alslebener
Gegend wurden im April d J bäufig falſche Einmark
ſt ücke im Verkehr bemerkt ohne daß man deren Urſprung zu er
mitteln vermochte Eine folche Verausgabung war auch Ende
Aprik in Beeſenlaublingen vorgekommen und dafür der
Schiffer Albert Hunger daſelbſt vom Schöffengericht zu Als
leben a/S wegen des Verſuches nachgemachtes Geld nach
erkannter Unechtbeit als echtes in den Verkehr zu
bringen zu 9 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden Die hiergegen vom Angeklagten eingelegte Be
rufung erwies ſich als nutzlos Hunger hatte eines Abends im
April den damals 15 jährigen Fritz Rolle in Beeſenlaublingen mit
einem Markſtück zum Kaufmann Plötz daſelbſt geſchickt um
Schnaps zu holen Herr Plötz hatte jenes Geldſtück ſofort als
falſch erkannt und ſelbiges deshalb zurückgewieſen mit dem Be
merken Hunger müſſe wenn er es von anderen Leuten bekommen
habe damit betrogen worden ſein Dann war Fritz Rolle zu
Hunger mit jenem Beſcheide und dem Falſchſtück zurückgekehrt
worauf Hunger geäußert ach was der iſt wohl beſoffen Aber
mals hatte er darauf Fritz Rolle zu Plötz geſchickt und zwar dies
mal mit einem echten Markſtück Dem gegenüber behauptete der
Angeklagte damals überhaupt nur dies eine Markſtück im Beſitz
gehabt und ſelbiges beide male durch Fritz Rolle zum Kfm Plötz
geſchickt zu haben Fritz Rolle wußte nicht ob er zwei ver
ſchiedene Stücke bekommen hatte wohl aber bekundete
Zeuge Plötz mit voller Beſtimmtheit zuerſt ein falſches
und dann ein echtes Markſtück von Fritz Rolle er
halten zu baben Es war darauf gegen Hunger und Rolle s
Vater eine Unterſuchung eingeleitet worden da dringender Ver
dacht wegen Falſchmünzerei vorgelegen doch hatte dieſer Ver
dacht nicht beſtätigt werden können Das verfüchte Ausgeben
falſchen Geldes nachdem der Angeklagte über die Un
echtbheit aufgeklärt worden war erachtete der Gerichtshof
im vorliegenden Falle für erwieſen und erkannte auf Verwerfung
der Berufung Der Gutsbeſitzer Auguſt Albrecht aus
Creuma war vom Schöffengericht zu Delitzſch wegen Be
leidigung zu 50 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß verur
theilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Der Fall

Am 10 Mai d J war der Angeklagte
auf der Landſtraße zwiſchen Bieſen und Creumg als er mit
ſeinem Wagen fuhr und der Gutsbeſitzer Auguſt Arnold ſowie
der Gutsbeſitzer Guſtav Möbius mit auf dem Wagen war dem
Gendarmen Balthaſar Findling begegnet Gerade während deſſen
Vorbeigehens hatte der auf dem Bock placirt geweſene Herr
Albrecht vor dem Beamten ausgeſpuckt und dazu laut geäußert
Pfui Dies war nach der ganzen auffallenden Art er

wähnter Handlungsweiſe dem Gendarmen als Beleidigung er
ſchienen und das Schöffengericht zu Delitzſch hatte die Sache auch
demgemäß aufgefaßt Durch den Gendarmen Findling wurde be
kundet er glaube den Grund zu Herrn Albrecht s Verfahren in
dem Umſtande vermuthen zu können daß er der Zeuge Herrn
Albrecht s Sohn wegen Beleidigung mehrere male anzuzeigen ge
nöthigt geweſen ſei Die Zeugen Arnold und Möbius wollten
nichts Auffallendes in des Angeklagten Benehmen dem Gen
darmen gegenüber gefunden und den Ausruf Pfui nicht
vernommen haben doch gab Arnold die Möglichkeit
zil im Fahren das Wort überhört haben zu können

chit daß die BehauptungHerr Albrecht hat Pfui geſagt eine grundfalſche Lüge ſei
Dieſe unziemliche Aeußerung zog dem Zeugen eine Verwarnung
zu Das Urtheil lantete nach Prüfung der Sachlage auf Ver
werfung der Berufung mit der Begründung es komme in Betracht
was vorher zwiſchen dem Angeklagten und dem Gendarmen Find
ling geſchehen ſei Mit dem erſten Richter habe darnach der

Ueberhänſung mit Geſchäflen und auf meinen noch immer
zu ſchonenden Geſundheitszuſtand habe entſchließen müſſen jede
Wahl zum Norddeutſchen Reichstage abzulehnen und daß ich
deshalb bitte auch für den dortigen Wahlkreis von meiner Perſon
alſehen zu wollen

Anlangend die beiden andern dort genannten Kandidaten den
Präſidenten v Wedell und den Geheimrath Duncker ſo muß ich
Bedenken tragen mich für den einen gegen den andern auszu
ſprechen glaube es vielmehr der dortigen regierungsfreundlichen
Partei überlaſſen zu ſollen ſich über die betreffenden Perſonen
unter ſich zu verſtändigen
Von Seiten der königlichen Regierung dürfte weder gegen den

einen noch gegen den andern der genannten Kandidaten etwas
auszuſtellen ſein und bemerke ich noch ſpeziell zu Ew Hochwohl
geboren Jnformation daß auch der Geheimrath Duncker als ein
zuverläſſiger Mitarbeiter an der der Regierung obliegenden Auf
gabe bezeichnet werden darf von Bismarck

Eine allerliebſte ganz dem Abg Lasker gewidmete Unter
haltung bei einem Theeabend in der Familie Bismarck am
21 Nov 1876 wird wie folgt erzählt

Es war intimſter FamilienThee anweſend die Fürſtin die
Komteſſe einige Verwandte Herr v P uſw Die Unterhaltung
betraf Varzin die Ernte die Kleekultur dann die Reiſe des
Kaiſers nach Jtalien an welcher der Fürſt nicht hatte theilnehmen
können dann den eben eröffneten Reichstag

Jch hoffe doch daß wir dieſes mal vor Weihnachten fertig
werden, meinte der Fürſt

Der Menſch denkt und Lasker lenkt, griff Herr v P ein
Der Fürſt runzelte die Stirn als wenn ihm der Scherz nicht
gefiele Geheimrath Z mochte das wohl nicht bemerkt haben
Denn er fiel nach der Bemerkung des Herrn v P gleich mit den
Worten ein Da iſt mir heute ein ſeltſames Schriftſtück zu
egangen es betitelt ſich Das beſte Mittel die Reichs und
andtagsſeſſionen abzukürzen oder was Lasker alljährlich dem

Sktaate koſtet
Es folgte darauf ein männliches und weibliches Gelä ter andem nur der Fürſt nicht theilnahm 2

gä3 ren Sie das Schriftſtück lieber Geheimrath ſagte
Ob ich babe es bei mir, erwiderte der Geheimrath wenn

ich e her Be dann ne würde ich es vorleſen
x hee orderte ſlürmi 2Fürſt willigte durch ſein Schweigen ein ſo das Vorteien Der

Gerichtshof die Abſicht einer bewußten Darlegung der Mißachtung
unter dem Schutze einer üblen Gewohnheit beim Angeklagten
erkannt Das Ansſpucken habe er in einer Weiſe gethan durch
welche wohl die berechnete bewußte Beleidigung verdeckt werden
ſollte Die erkannte Strafe erſchien angemeſſen

K Erfurt 19 Nov Strafkammer Ein Fall von all
gemeinem Jntereſſe ſtand in der heutigen Strafkammerſitzung
an Der Fleiſchermeiſter Auguſt Thon aus Hainrode bei
Mühlhauſen i Th war vom Schöffengerichte in Mühlhauſen am
14 Aug 1894 von der Anſchuldigung die s 33 und 147 derGewerbeordnung in Verbindung mit den 88 5 67 71 und 59 des

Gewerbeſteuergeſetzes vom 9 Juni 1894 übertreten zu haben
freigeſprochen worden Die Amtsanwaltſchaft hatte Berufung
eingelegt ſo daß die Aburtheilung des Falles vor die erfurter
Strafkammer gelangte Die Verhandlung ergab folgendes Jn
Anbetracht der Thatſache daß in dem etwa 1800 Seelen zählenden
Hainrode viele arme Weber wohnen wurde am 15 Mai d J
dort ein Haushaltungsverein gegründet deſſen Zweck iſt
den Mitgliedern gegen Baarzahlung gute und doch billige
Waaren aller Art zu liefern Vorſitzender iſt der Kettenſcheerer
Weber Hohlbein Zum Kaſſirer und Lageriſten wählte man

den oben benanuten Fleiſchermeiſter Auguſt Thon Hohlbein
hatte ein Kapital in Höhe von 600 M dem Verein vorgeſchoſſen
und hatte als Nutzen denjenigen Rabatt welcher bei Baar
zahlungen von den Groſſiſten gewährt wird Thon erhielt
keine Vergütigung ſondern nur 6 Proz der Waare als Fuhr
lohn Er holte nämlich wöchentlich zweimal dieſelben für etwa
300 M aus Müblhauſen und Eſchwege Thon verkaufte dieſe
Waaren auch Branntwein und Vier im einzelnen an die
Vereinsmitglieder gegen Vorzeigung einer Vereinsmitgliedskarte
Die Amtsanwaltſchaft behauptete Thon welcher ohne das
Geſchäft zur Steuer angemeldet zu haben den Kleinhandel
betrieb ſei ſtraffällig weil er erſtens 6 Prozent für das
Herbeiſchaffen der Waaren erhielte und zweitens indirekt
einen Nutzen dadurch hätte daß die Vereinsmitglieder auch
Fleiſch kauften Die Beweisaufnahme ergab folgendes
Die Vereinsmitglieder ſind Einwohner aus Hainrode
und dem gothaiſchen Orte Hallungen Aus der verleſenen
Auskunft des mühlhäuſer Landraths ging hervor daß er dem
Vorſtande auf Befragen mittheilte daß er der Landrath den
Verein nicht für einen wohlberechtigten halte da er auf der einen
Seite zwar nutze aber auf der anderen doppelt ſchade
Was die Steuerpflichtigkeit betreffe ſo ſei dieſe für
ihn zweifelhaft der Vorſtand ſolle daher den Verein
zur Steuer anmelden Seitens der Staatsanwaltſchaft
wurden 72 M Geldſtrafe oder 11 Tage Haft beantragt Die
ganze Vereinsfache ſei nur gemacht um das Geſetz umgehen zu
können zumal er für erwieſen halte daß auch Nichtmitglieder bei
dem Angeſchuldigten kauften Der Gerichtshof indeſſen ver
warf die Berufung der Amtsanwatktſchaft als unbe
gründet und belaſtete die Staatskaſſe mit den Koſten des Ver
fahrens Jn der intereſſanten Urtheilsbegründung hieß es Der
Gerichtshof iſt nicht zu der Ueberzeugung gelangt daß der An
geklagte den Kleinhandel mit Spirituoſen betrieb und
daß er Gewinn am Verkaufe hatte Erwieſen iſt nur daß er als
Vermittler zwiſchen dem Verein und deſſen Mitgliedern fungirte
Es iſt nicht erwieſen daß auch Nichtmitglieder dort kaufen
konnten Auch iſt nicht ziffermäſßig nachgewieſen daß der An
geſchuldigte einen Nutzen hatte Nur Konſumvereine welche
einen offenen Laden haben ſind konzeſſions und betriebs
ſteuerpflichtig da anzunehmen iſt daß auch andere Leute als
lediglich Mitglieder dort kaufen können Ein Kleinhandel mit
Branntwein liegt im vorliegenden Falle nicht vor

L Leipzig 19 Nov Verſuchte Erpreſſung Der
Kaufmann Günther in Eiſenach hatte gegen den Feld
webel Sch in Oſterode wegen einer Schuld von 30 M
Klage erhoben war aber mit der Klage abgewieſen worden Er
wandte ſich nun an den Privatſekretär Karl Adolf Emil Götte
der auch die Klageſchrift abgefaßt hatte mit dem Erſuchen er
möge doch zuſehen wie er Günther zu ſeinem Gelde komme
Berufung wolle er nicht einlegen Göſte ſchrieb an Sch einen
Brief in dem er ihm drobte die Sache bei ſeiner vorgeſetzten
Behörde bis zur äußerſten Grenze zu verfolgen Er habe es
ſchon mehrmals erreicht daß die Betreffenden in ähnlichen Fällen
mit vierzehn Tagen Arreſt beſtraft worden ſeien Da die
Forderung des G bereits durch Urtheil als nicht einklagbar
bezeichnet worden wurde in dem Götte ſchen Briefe der That
beſtand der verſuchten Erpreſſung gefunden und Götte demgemäß
vom Landgericht in Eiſenach am 26 Juli verurtheilt Jn der
Reviſion führte der Angeklagte materielle und prozeſſuale
Rügen auf das Urtheil ſei zur Zeit noch nicht rechtskräftig geweſen
er habe im Auftrage des Günther das inkriminirte Schreiben
verfaßt für ſeine Sache habe das Gericht nicht viel Zeit gehabt
weil noch mehrere Termine angeſetzt waren uſw Die Reviſion
wurde gemäß dem Antrage des Reichsanwalts heute vom Reichs
gericht verworfen weil das Urtheil zu keinerlei Rechtsbedenken
Anlaß gebe

Leipzig 19 Nov Jn der Privatklageſache gegen
Paul Meyer und Genoſſen wegen Beleidigung welcher die
von Meyer verfaßte Broſchüre Wölfe in Schafsfellen zu Grunde
liegt iſt der Schriftſteller Paul Meyer von dem hieſigen Amts
gericht zu 1 Jahr 10 Monaten Gefängniß Dr Weſendon zu
50 M Geldſtrafe verurtheilt worden Der Verlagsbuchhändler
Ruſt wurde freigeſprochen

Jch muß jetzt bemerken daß ich das Schriftſtück nicht wörtlich
wiedergeben kann Es iſt mir beute nur eine flüchtige Durchſicht
deſſelben geſtattet worden wobei es mir nur möglich war die
verſchiedenen Zahlen die darin figüriren zu notiren Jm übrigen
bin ich überzengt daß der ſchalkhafte Z ſelber das Schriftſtück
verfaßt oder durch einen ſeiner Untergebenen hat aufſetzen laſſen
Er liebt ſolche Späße Der Geheimrath las alſo ungefähr wie
folgt Seitdem Lasker im Jahre 1865 die Parlamentstribüne
betreten hat er am Dönhofsplatze und am andern Ende der
Leipzigerſtraße im ganzen 927,745,328 Worte geſprochen
Lautes Staunen außer beim Fürſten 154 mal ſo viel
Worte als das ganze Alte Teſtament inkl Apokryphen enthält
oder 42 mal ſo viel als Goethe geſchrieben oder 3,9 mal ſo viel
als Cicero in den von ihm aufbewahrten Reden geſprochen
Wenn man Lasker s ſämmtliche in den verſchiedenen Parlamenten

eſprochenen Worte hintereinander auf einen Streifen Papier
chriebe ſo würde dieſer mehr als neunmal um die Erde reichen
d h neunmal von Berlin aus über den Altlantiſchen Ocean
Amerika den Stillen Ocean Japan Aſien Jernſalem bis wieder
nach Berlin reichen Schallendes Gelächter in das ſchließlich
der erſt widerſtrebende Fürſt einfällt Spricht Lasler nur noch
zwei Drittel einer Legislaturperiode ſo fort wie bisher ſo reicht
Peitetehſen vom Dönhofsplatze bis an den Mond Stürmiſche

eiterkeit
Nun und wie lange wird es dauern bis der Streifen die

Sonne erreicht wage darauf eine weibliche Stimme
ſogt leider der Statiſtiker nicht, erwiderte Geheim

rath Z
Dafür hat ſein Name ſchon längſt die Sonne erreicht, fiel

Herr von P ein
Der Geheimrath fuhr fort

Anträge und Amendements hat Lasker im ganzen 27,344 ge
ſtellt wovon 27,211 angenommen ſind An Bravos verzeichnendie ſtenographiſchen Berichte nicht weniger als 11,874 in nur
11 Jahren Darunter 8881 ſtürmiſche Vravos Zur Ordnung
iſt er einmal gerufen

Wie was fiel hier die Geſellſchaft ein Lasker iſt auch
einmal zur Ordnung gerufen

Jetzt bemerkte der Fürſt ſelber Gewiß vor einem Jahre im
Reichstage wegen einer Aeußerung gegen Windthorſt ich habe
ihm dazu nur herzlich gratuliren können

Der Geheimrath fortfahrend
Die 927,745,328 Worte Lasker s vertheilen ſich auf 866,194

Die Kladderadatſch Affaire vor Gericht
F Köln 29 Nov 1894

Ein Prozeß von hohem politiſchen Jntereſſe gelangt heute vor
der erſten Strafkammer des hieſigen königl Landgerichts zur Ver
handlung Es dürfte erinnerlich ſein daß in der Zeit vom
Dezember v J bis April d J in dem in Berlin erſcheinenden
Kladderadatſch heftige perſönliche Angriffe gegen hohe im Ans

wärtigen Amte und in der Diplomatie angeſtellte Reichsbeamte
namentlich den Wirklichen Geheimen Legationsrath v Holſlein
und den damaligen Geheimen Legationsratb v Kiderlen Wächter
beide vortragende Räthe bei der erſten politiſchen Abtheilung des
Auswärtigen Amtes veröffentlicht wurden

Die hier erſcheinende Weſtdeutſche Allgemeine Zeitung machte
nun die Kladderadatſch Affaire zum von Erörterungen
und zwar in dem Sinne daß ſie den Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes als den wahren Urheber, den Leiter der Jn
triguen, den falſchen Biedermann, der die ganze Jntrigque
eingefädelt habe, bezeichnete

orgenommene Hausſuchungen Handſchriftenvergleichungen c
haben ergeben daß der Verfaſſer des einen inkriminirten Artikels
der Chef Redacteur der Weſtdeutſchen Allgemeinen Zeitung,
Dr Hans Kleſer Verfaſſer eines zweiten inkriminirten Artikels
der Nedacteur Franz Neſtler zu Nürnberg iſt Dieſe haben ſich
daher in Gemeinſchaft mit dem verantwortlichen Redacteur der
erwähnten Zeitung Otto Zimmermann wegen verläumderiſcher
Beleidigung auf Grund der Fs 185 186 und 196 des Strafgeſetz
buches vor eingangs bezeichnetem Gerichtshofe zu verantwörten

Es hat in dieſer Angelegenheit bereits Ende Oktober ein Ter
min angeſtanden dieſer iſt jedoch auf Antrag der Angeklagten da
dieſelben zum Beweiſe der Wahrheit verſchiedene Zeugen vor
ſchlugen vertagt und beſchloſſen worden den Freiherrn v Mar
ſchall perſönlich als Zeugen vorzuladen und den Reichskanzler
Grafen v Caprivi den Geſandten v Kiderlen Wächter den Ab
geordneten Eugen Richter und den Redactenr und den Verleger
des Kladderadatſch, die Herren Polſtorff und Hoffmann kom
miſſariſch nernehmen zu laſſen

Provinzial Nachrichten
O Gröbers 19 Nov Unfall Neckerei Jn der

hieſigen Zuckerfabrik erhielt geſtern vormittag der Arbeiter
Nadolny beim Aſchefahren durch die plötzlich aus der Keſſel
feuerung herausſchlagende Flamme erhebliche Brandwunden im
Geſicht und an verſchiedenen anderen Körpertheilen Um dieſelbe
Zeit neckten ſich ebendaſelbſt zwei andere Arbeiter von denen der
eine Schmiedegeſelle Stach aus Weßmar infolge eines er
baltenen Stoßes zu Boden ſtürzte und ein Bein brach Beide
Verunglückte wurden nach der halleſchen Klinik gebracht

8 Stumsdorf 19 November Kirchenmuſik Diegeſtrige muſikaliſche Aufführung iſt zur großen Befriedigung aller
Betheiligten verlaufen Die Kirche war faſt überfüllt Zum Be
ginn wurden die Glocken gelänutet dann ſetzte feierlich das Orgel
prälundium Herr Gott Dich loben wir von Volkmar ein Nun
folgten Arien Terzette und Quartette von Mozart Mendelsſohn
Stein i a Den 2 Theil bildete das Vokal Oratorinm Die
Auferweckung des Lazarus von Dr C Löwe bei dem nun auch
der Chor in ſeine Rechte trat Es wird niemand ohne Erbauung
ohne das Gefühl des Dankes und ohne den Wunſch daß ſolche
kirchlichen Volksfeiern möglichſt allgemein unentgeltlich
wie hier geſchehen den Gemeinden geboten werden möchten
die Kirche verlaſſen haben Die Kollekte beim Ausgang ergab
den Ertrag von 95,77 wovon nach Abzug der Unkoſten noch
eine erkleckliche Summe verbleibt Dieſelbe Vereinigung rühriger
Muſikfreunde wird wie wir hören die alljährlich begehrte Ge
burt Jeſu von Stein am 3 Advent in der Kirche zu Könnern
zur Aufführung bringen und dieſelbe in der Epiphaniaszeit in
unſerer Kirche wiederholen

r Nordhanſen 19 Nov Krankenkaſſenweſen Der
Herr Regierungspräſident zu Erfurt hat den Orts und Betriebs
krankenkaſſen des Bezirks dringend nahe legen laſſen wenn es
irgend die Kaſſenverhältniſſe erlauben die Kaſſenleiſtungen in der
Weiſe zu erweitern daß auch die Frauen und Kinder der Kaſſen
mitglieder an den Kaſſenwohlthaten theilnehmen Auch iſt von
ihm im allgemeinen geſundbeitlichen Jntereſſe den Kaſſen warm
einpfohlen worden bei geſchlechtlichen Krankheiten in welchen die
Kaſſen bekanntlich nicht mehr zu gewähren brauchen als freien
Arzt und freie Medizin möglichſt durchweg Aufnahme in das
Krankenhaus zu verfügen Die hieſigen Krankenkaſſen von denen
bis jetzt nur ein verſchwindend kleiner Theil ihre Leiſtungen nach
dieſer oder jener Richtung ausgedehnt hatte berathen zur Zeit
darüber ob und in welchem Umfange ſie den Anregungen des
Herrn Regierungspräſidenten deren humanen Endzweck jedermann
voll würdigt ſich anſchließen wollen

Kalbe 19 Nov Städtiſches Jn letzterStadtverordneten Sitzung wurde der Haunshaltsplan der
ſtädtiſchen Schule für 1895,/96 in Einnahme und Ausgabe auf
59,800 M feſtgeſetzt Auf Antrag wurde das in 245057 M be
ſtehende Vermögen des Zweigvereins der Viktoria National
Jnvaliden Stiftung von der Stadt unter der Bedingung
angenommen, daß daſſelbe mit dem Stadtvermögen nicht ver
ſchmolzen ſondern von einem Kuratorium verwaltet werde
Gleichfalls wurde Kenntniß von dem abweiſenden Endurtheil des

44,912 Reden auf das Budget und Finanzweſen 1953 Reden auf
das Straſgeſetzbuch 126 auf Wucherzinſen 14 auf die Lumpen
Ausfuhr des Zollvereins 17 auf die Jmpfordnung 289 auf den
Kulturkampf 71 auf den Gründungsſchwindel 77 auf Aktien
weſen 9 auf die Rinderpeſt 22 auf die Leckage in Niederlagen
4 auf die Proſtitution in Berlin 6 auf die Zwangskehrbezirke der
Schornſteinfeger 13 auf die Rebläuſe

Genug genug, fiel hier die Geſellſchaft ein deren Lachen die
Stimme des Vorleſers mehr und mehr übertönte

Lieber Geheimrath bitte ſagen Sie noch einmal wie viel
Worte hat Lasker im ganzen ſchon geredet, ſagte die Fürſtin

927,745,328 Worte Durchlaucht
nicht viel an der erſten Milliarde, bemerkte Herr

von P

Was meinſt du Otto wenn die fünf Milliarden voll ſind
müßte Lasker doch ſo gut in den Adelsſtand erhoben werden wie
Herr von Bleichröder er zählt doch auch von Erſchaffung der
Welt Was er wohl ſagen würde wenn er eines Morgens einen
großen Brief erhielte mit der Adreſſe Sr Excellenz dem Herrn
Staatsminiſter von Lasker Denn Miniſter wird er doch fängſt
ſein ehe er die fünfte Milliarde ausgeredet hat Welches
Portefeuille haſt du eigentlich für ihn in petto

Der Fürſt machte zu dieſen Worten eine Miene als wenn er
ſagen wollte daß er über dieſen Gegenſtand den Scherz nicht
liebe Er erwiderte ernſthaft

Jch hätte Lasker gerne im Miniſterium zur Seite er iſt
blos zu vielſeitig Wahl macht Qual ich weiß nicht ob man
Juſtiz Finanzen Jnneres oder Handel ihm anvertrauen ſoll

Den Krieg lieber Otto den Krieg, fiel Herr von P ein
Oder den Kultus, bemerkte eine weibliche Stimme
Nun, erwiderte der Fürſt ein guter Juriſt iſt auch leicht

ein guter Kultusminiſter Falk oder Lasker Große Bewegung
Aus dieſer Erzählung iſt zu entnehmen daß Bismarck ſich

mit dem Gedanken Lasker zum Miniſter zu machen ernſthaft
getragen und daß er dem großen Parlamentarier in der Zeit
ſeines erſten Wirkens eine außerordentliche Werthſchätzung ent
gegengebracht hat Daß Bismarck ſich deſſen ſpäter bei dem
in Amerika erfolgten Ableben Lasker s nicht mehr erinnerte und
ſich einer offiziellen Ehrung des Todten in ſo herzloſer Weiſe
widerſetzte kann angeſichts der obigen Erzählung nur immer
wieder bedauert werden

Reden und 74,312 perſönliche Bemerkungen Davon beziehen ſich



Landesverwaltungsgerichts zu Deſſau in der Gewexrbeſtreit
ſache gegen die chemiſchen Fabriken Aktiengeſellſchaft zu Leo
poldshall genommen

M Seehanſen i Altun 19 Nov Eiſenbahnfragen
Man beabſichtigte ſchon ſeit Jahren von hier nach Arendſee eine
noxmalſpurige Kleinbahn zu bauen doch traten ſtets dem

Zrojekte Hinderniſſe aller Art entgegen Da nun aber die Strecke
retzier Arxendſee ſo gut wie geſichert iſt ſo will man nun auch

unſere Linie als Fortſetzung jener genannten Bahn ausbauen Da
außerdem alle Anzeichen dafür ſprechen daß man in höheren
Regierungskreiſen dem Projekt ſympathiſch gegenüberſteht ſo wird
kräftig daran gearbeitet dieſe Linie zuſtande zu bringen Herr
Bürgermeiſter Cain von hier der ſich ſehr für das Projekt
intereſſirt hielt geſtern zu dieſem Zwecke erſt wieder eine große
Verſammlung in dem Dorfe Höwiſch ab die außerordentlich zahl
reich beſucht war die Städte Seehauſen und Arendſee waren gut
vertreten Von der Baugeſellſchaft Lenz Co aus Altona war
der Regierungsbaumeiſter Herr Frank entſandt der die karto
e Aufnahmen gemacht hatte Der genannten Firma
wird der Bau der Bahn übertragen werden die Koſten der
Geſammtſtrecke von 33 km werden ſich auf 1,200,000 M belaufen
die hierzu erforderlichen Zinſen werden zur Hälfte 20,000 M
von der Provinz und dem Kreiſe zur andern Hälfte von der
Gemeinde getragen Außerdem haben ſich die betr Gemeinden

bis auf zwei zur unentgeltlichen Hergabe des Grund und
Bodens verpflichtet Ein Komitee von ſieben Mitgliedern iſt

et welches weitere Schritte in der Angelegenheit thun
wird

ſPerſonal Veränderungen im IV Armee Corps A Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven

eere v Trotha Major und Vat Commandeur vom 3 Magdeb Jnf
eg Nr 66 zum Oberſtlt befördert Gil lmeiſter Major aggreg dem

Z Magdeburg Jnf Reg Nr 66 als Bat Commandeur in dieſes Reg ein
rangirt Frhr v Wangenheim PrLt vom 7 Thür Jnf Rea Nr 96
um Hauptm und Comp Chef v Kries Sek Lt von demſelben Reg zum

du v Strauch Sek Lt von demſelben Reg zum überzähl Prem Lt
befördert Frhr v Forſtner Hauptm und Comp Chef vom Auhalt Jnuf
Reg Nr 93 unter Stellung zur Disp mit Penſion zum Bezirksoffizier bei
dem Landw Bezirk Gerg ernannt v Zimmermann Hauptm und Comp
Chef vom 2 Niederſchleſ Jnf Reg Nr 47 in das Auhalt Jnf Reg Nr 92
Hanſen Hauptm und Comp Chef vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 in das
Z Niederſchleſ Jnf Reg Nr 47 verſetzt v Hochſtetter Hauptm vom
Magdeb Füſ Reg Nr 36 zum Comp Chef ernanut zu Strohe Sek Lt
von demſelben Reg zum Pr Lt deſördert Nelke Pr Lt vom Jnf Reg
Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 unter Belaſſung
in ſeinem Kommando zur Dienſtleiſtung bei den Gewehr und Munittonsfabriken
in das Füſ Reg Fürſt Karl Anton von Hohenzollern Hohenzollern Nr 40
verſetzt v Seydlitz Kurzbach Sek Lt vom Jnf Reg Prinz Lonis

r von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 zum Pr Lt defördert von
lücher Pr Lt vom Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 unter Be

förderung zum Hauptm und Comp Chef in das Jnf Reg Nr 128 Richter
Sek Lt vom Gren Reg König Friedrich I 4 Oſtprenß Nr 5 unter Be
fö derung zum Pr Lt in das Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 verſetzt
v Hol leben Sek Lt vom Magdeburg Jäger Bat Nr 4 zum Pr Lt
vorläufig ohne Patent befördert v Rex Pr Lt vom Magdeburg Jäger
Bat Nr A als Aſſiſtent zur Jnf Schießſchnle kommandirt Keferſtein
Pr, Lt vom Magteburg Füſ Reg Nr 36 unter Belaſſung in dein Kommando
als Adjutant bei der Kommandantur von Poſen und unter Verſetzung in das
3 Poſen Jnf Rig Nr 58 zum Hauptmann befördert Graf zu Stolberg
Wernigerode Rittm à la suite des Drag Reg von Arffim 2 Branden
Srg Nr 12 als Escadr Chef in das Thür Huſ NReg Nr 12 ein
rangirt Schroeder Rittm vom Thür Ulan Reg Nr 6 als Escadr
Chef in das Braunſchweig Huſ Reg Nr 17 verſetzt v Kahlden
Sek Vt vom Magdeburg Drag 9Reg Nr 6 zum überzähl Pr Lt befördert
v Dawans Hauptm und Batt Chef vom Thüring Feld Art Reg Nr 19
ein Patent ſeiner Charge verliehen Reeps Major und Commandeur des
Magdeburg Pion Bat Nr 4 unter Verſetzung in die 3 Jngenieur Jnſpektion
zum Jngenienr Ofſſizier vom Platz in Diedenhofen ernannt Holtze Sek Lt
vom Magdeburg Pion Bat Nr 4 zum Pr Lt befördert Clemens Major
und Comp Chef vom Magdeburg Train Bat Nr unter Verleihung eines
Patentes ſeiner Charge 3 Commandeur dieſes Bat ernannt Ey Pr Lt
vom Bad Train Bat Nr 14 unter Beförderung zum Rittmeiſter und Comp
Chef in das Magdehnrg Train Bat Nr 4 verſetzt Werner Sek Lt vom
Magdeburg Train Vat Nr 4 unter Stellung a la suite des Train Bat
Nr 17 zur Dienſtleiſtung als zweiter Ofſizier zum TrainDepot des 17 Arm e
corps kommandirt v Schönfeldt Rittmeiſter z D und Bezirkeoſfizier bei
dem Landw Bezirk Gotha der Charakter als Major verliehen Schultze
Major und Bat Commandeur vom 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 96 mit

und der Uniform des Jnf Reg GeneralFeldmarſchall Prinz Friedrich
arl von Preußen 8 Brandenburg Nr 64 Walter Hauptmann und Comp

Chef vom 7 Thüring Jnf Reg Nr 96 mit Penſion Frhr v u zu Egloff
ſtein Rittm und Estadr Chef vom Thüring Huſ Neg Nr 12 mit Penſion
dem Charakter als Major und der Reg Uniform Graf v Hacke Hauptmann
à la snite des Thüring Feld Art Reg Nr 19 mit Penſion und ſeiner bis

erigen Uniſorm Schack Kroymann Major und Commandeur des Magdeb
rain Vat Nr 4 mit Penſion uebſt Ausſicht vuf Anſtellung im Cuvildienſte

dem Charakter als Oberſtlt und der Uniform des Oldenburg Drag Reg Nr 19
v Skrbensky Major z unter Enibindung von der Stellung als Bezirks
vfſizier beim Landw Bezirk Gera Ertheilung der e en auf Anſtellung im
Eivildienſte und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Ulanen Reg
Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 mit ſeiner Penſion Grolig Haupt
mann und Comp Ehef vom Juf Reg Graf Boſe 1 Thüring Nr 31 mit
Penſion und der Reg Uniform v Chammier Glisczinski Sek Lt von
demſ Rea Frihr v Carnap Pr Lt vom Magdeburg Jäger Bat Nr 4
mit Penſion der Abſchied bewilligt

Chemnitz 19 Nov Ein größeres Eiſenbahnunglück
ereignete ſich heute früh auf dem hieſigen Hauptbahnhofe Der
7 Uhr 55 Minuten einfahrende Annaberger Perſonenzug
ſtieß mit ziemlicher Gewalt auf einen Ranugirzug wodurch
dte Maſchine des Annaberger Zuges aus dem Gleiſe geſchlendert
und beide Maſchinen in ihrem Vordertheil vollſtändig zer
trümmert wurden Von Perſonen haben der Heizer und der

Poſtſchaffner nicht unerhebliche Verletzungen am Kopfe davon
getragen während ein Theil der Paſſagiere beſonders die der
vierten Klaſſe mit blauen Flecken davonkamen

Köſtritz 19 Nov Unglücksfall Um ſchneller nach Hauſe
zu kommen war der hier beſchäftigte Handarbeiter Ernſt Hiller
aus Pohlitz nach Feierabend unbefugterweiſe über die Eiſen
bahnbrücke gegangen Ein heranbrauſender Zug ſcheint den bis
ans Ende der Brücke gelangten Mann zu größerer Eile veranlaßt
zu haben denn man fand ihn ſpäter die hohe Böſchungsmanuer
binabgeſtürzt mit gebrochenem Genick iodt vor

Vermiſchtes
Der Sang an Aegir Ein zutreffendes Wort fällt der

T t der Düſſeldorfer Neueſte Nachrichten Profeſſor
h An I über den Sang an Aegir und über die Be

Arte ung die bei dieſein Anlaß dem kaiſerlichen Dichterkomponiſten
g er Fnaeapreſſe zu theil wird Der Profeſſor ſchreibt in ſeiner
decenſion über ein Konzert im Gürzenich zu Köln worin u g

das Liebesmahl der Apoſtel von Richard Wagner zur Äuf
führung gelangie was ſolgt Auch den Sang an Aegir
habe ich gehört Meinen Grundſätzen gemäß für die ich in dieſem
Falle ſchon Reſpekt verlangen muß ſteht Se Majeſtät der Kaiſer

r Kult J der parlamentariſchenie ſeht die deutſche Kr ähalb der Kritik Sr Majeſtät des Kaherg ernſt wande gut ander

Grösstes

Garnirte Damenhüte
einfache u hochaparte Genres

Trauerhüte

Selbſtmorb Von einem ſeltſam ſchauerlichen Selbſtmord
verfuch giebt der amtliche Polizeibericht von Berlin in ſeiner
knappen Art Kunde Danach hat ſich am Sonntag abend ein
Mann in ſeiner Wohnung in der Ackerſtraße einen Stein
bohrer mit einem Hammer 8 em tief in den Kopf ge
trieben Dann ging er nach der Sanitätswache wo das Jn
ſirument aus der Wunde entfernt und wo die Ueberführung des
Verletzten in die Charité veranlaßt wurde

Blutthat Am Abend des 17 d ſollte der Tiſchler Kowalt
ſchek ans einem Schanklokal in Weißenſee hinausgewieſen
werden weil er einen Schnaps den er beſtellt und getrunken
hatle nicht bezahlen wollte Der Mann ſetzte ſich zur Wehr und
bedrohte den Wirth Als die Gäſte dieſem zu Hilfe kamen zog
Kowaltſchek ein langes Meſſer und ſtieß es dem Tiſchler
Rüſckert in den Leib Kowaltſchek hatte dem Tiſchbler eine ent
ſetzliche Wunde beigebracht aus der die Eingeweide hervor
quollen Vergeblich ſuchte ein Arzt die Eingeweide zurück
zudrängen Rückert ſtarb eines qualvollen Todes Kowaltſchek
iſt verhaftet worden

Geiſtesgeſtört Der Major Graf Benzel zu Sternau und
Hohenau Vataillonscommandeur zu Jngolſtadt ein allgemein
geachteter und beliebter Offizier verließ vor einigen Tagen in
plötzlicher Geiſtesſtör ung ſeine Garniſon irrte von Augsburg
nach Günzburg a/D und wurde in einem Gehölze daſelbſt am
17 d erſchoſſen aufgefunden

Jun Nothwehr erſtochen Jn München wurde Sonntag
nachts wegen verdächtigen Beſitzes von Bauholz ein Mann auf
der Straße von einem Gendarmen angehalten Der Mann
ſetzte ſich mit dem Meſſer zur Webr Der Gendarm wehrte
zuerſt mit dem flachen Säbel ab verſetzte dem Manne aber dann
einen Stich in den Oberarm und die linke Bruſtſeite Der Ge

hre entſprang wurde aber nach 10 Minuten todt auf
gefunden

Feuersbrunſt Geſtern braunte in Friedersdorf b Zittan
die Wollkämmerei von NRoſenkranz nieder Die Tochter
Gattin und eine ältere Verwandte des unverſicherten ſchwer
verletzten Beſitzers verbrannten Als Urſache des Brandes
wird Selbſtentzündung vermuthet

Zuſammenſtoß Jnfolge des ſtarken Nebels iſt am 18 Nov
nachmittags 3 Uhr ein von Peiskretſcham kommender Güterzug
einem vom Vahnhofe in Groß Strehlitz ausfahrenden
Güterzuge mit großer Fahrgeſchwindigkeit in die Flanke gefahren
Von dem letzteren Zuge entgleiſten 13 Wagen welche ſtark be
ſchädigt wurden Von dem aus Peiskretſcham kommenden Zuge
wurde die Maſchine erheblich die nächſten Wagen wenig be
ſchädigt

Die feindlichen Bürgermeiſter Wir berichteten kürzlich über
das Duell der Bürgermeiſter der beiden Nachbarſtädte Sagar
brücken und St Johann Das Gericht hat den Bürgermeiſter
Feldmann zu 5 Dr Neff zu 4 Monaten Feſtungsſtrafe verurtheilt

Nennunglück Bei einem Hindernißrennen in Bordeaux
wurde Jockey Bordenave durch einen Sturz vom Pferde ge
tödtet und neben ihm fiel Jockey Lightfoot ſo unglücklich
daß er einen Schädelbruch erlitt und nun auf den Tod liegt

Wilddiebe Jn den gräflich Weſterholt ſchen Waldungen
zu Buer wurden drei Wilddiebe angetroffen Dieſelben
ſetzten ſich zur Wehr und einer derſelben wurde erſchoſſen ein
anderer verwundet während der dritte entfloh

Auf dem Richterſtuhl ermordet Aus Naſhville in
Tenneſſee wird gemeldet daß in das dortige Gerichtsgebände ein
früherer Angestellter des Gerichts George Whitworth ein
getreten iſt und den Richter Andrew Alliſon auf ſeinem
Richterſtuhle erſchoſſen hat worauf der Mörder ſich ſelbſt
durch einen Schuß in den Mund eine tödtliche Wunde beibrachte
Der Beweggrund der Mordthat ſoll ein politiſcher ſein

Börse zu IIalle am 20 November
Für einen Theil der Auflage aus dem AMlorgenbla t wiederholt 4

Preise mit Ansschluss der Alkklergebühr für 1000 kg neitto
Weizen ruhig 115 126 AI alter und foinster märkischer

über Notiz Rauhweizen 114 123 AI
Roggen rubhig 119 123 A
Gerste gefragter Brau 135 155 AI feinste feinfarbige bis

170 Futtergerste 98 118 DI
Hafer rubhig 120 136 I
Mais ameriknu Mixed A Donaum nis 118 120 A
Raps M Sommerrübsen I ErbsenViktoria rubig 150 170 A

Preise für 100 kg netto
Kümmol ausschl Sack NMI Stärke einschl

Fass II alles che Weizenstärke 32,00 34,00 AI nach
Qualität bezalit Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 II
Linseon M Bohnen 18 21 M Kleesaaten
Mohbn blau 3234 grau II

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 I
Roggenkleie 7,75 8,25 A Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizeugrioskleie 6,50 7,00 M M alzkeime
lello 9,50 10,00 DI dunkle 7,50 8,50 M Oel kuchen
10,50 11,00 AI

I a 12 25,50 27,50 A Rüböl 43,75 I
Petroleum 19,75 M Solaröl 0,825/309 11,50 I
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartotlol mit 50 II

Verbrauchsabgabe 51,30 DI mit 70 A Voerbrauelenbgabe
31,70 Al Rübon IWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 M Roggeu
mehbl 0I brutto incl Sack 16,75 17,75 I

IHIIalle 20 Nov Bericht äber Stroh und Henu mit
getheilt von Otto Westphal Säümmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen I angstroh Handdrusch 2,00 AI Ma
schinenstroh Weizenstroh 1,50 AL Roggenstroh N
I Wiesenhen hiesiges 3,25 3,50 AI fremdes 2,50 3 Klee
heu 3,25 50 A Vorfſfstrenu 1,30 A

Getreicde
Amsterdam 19 Nov Weizen auf Termine höher per Nov
per März 135 per Mai 136 Veggen loco ſest do auf Termine

höher per März 99 per àälai 109
Antwerpen 39 Nov Weizen steigenà Roggen behauptet

Hafer fest Gerste behaup et
London 19 Nov Schlussbericht Getreide im Allgemeinen fest

behauptet Gegen Anfang unverändert Weizen sh bhöher fremder
ziemlich begehrt Mehl eirca 1 sh höher Gerste unverändert Hufer
ruhig mitunter sh höher gegen verige Woche

London 19 Nov Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 10 Nov bis 16 Nov Engl Weizen 867 fremder 56,551
engl Gerste 2251 fremde 40,535 engl Malzgerste 15,625 fremde
engl Hafer 2270 fremder 52,797 Qrts eugl Mehl 21,534 fremdes 50,80

m 4 rer engwonnen ges m ne ee u

Spir tagStettin 19 Nov Spirins ler ruhig mit 70 k Aoneum
ateuer 30,80 por Nov Dez war A i Mai

Fosen 19 Nov Spritue loro ohne Fass Ser 48,29 do loco
ohne Fuass 700r 29,29 Matt

HMeros ftaun 9 Nov Spirtine per 100 1 105 er 50 M Ver
brauchsabgaben per Nov 46,00 do do 70 l Verbrauchsabgaben per
Nov 29,70 do do

Namhbury 19 Nov Spirlins ruhig per Nov Dez 19 Br
rer Dez an 162 Br ver April MAni 19 Br ver Mai Juni 19 Br

Nordhausen 19 Nov Privatnotirune Branntwein 45 Vol
per 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 Bl desgl 47 Vol
53,50 55 50

Petroleum
5 c Ha burg 19 Nov Petroleum loco hehauptet Stundard white loco

15 Hr
8iettin 19 Nov Loco 9,35

t Breme 19 Nov Börsen Schluss Bericht Roftinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Perrolenm Höre Ruhig u 2,90 r
7 r Nov Schluss Berieht Raffinirtes Tyre weiss

neo 12 bez und KRr per Nov 12 Br per Jan 12 Ur perJan März 12 Br Ruhig 3 rHüälsentfräcute
Wien 19 Nov Mais per Nov G Br per Mai Juni6 38 Gd 6,40 Br t e pe 19 Nov Mals per Nov 1884 6,45 Gau 6,55 Br r hlaiJuni 6,13 G 6,15 Br hLondon 19 Nov Alfais unverändert
New Vork 19 Nov Telegr Anfangsber Mais per Moi

Wolle Baum wolle
Leipzig 19 Nov Kanmmzug Terminhandel Ia Phata

Grund meter ver Nov 2,50 nor Dez 2,92 per Jan 2,2 rer
Febr 2,95 per Älärz 2,97 per April 2,57 er Muni 3,50 ver An

02 per Juli 2,02 per Aug 3,06 per Sept 3,07 per Okt 3 I
per Nov Umsata 50,000 kg

Bremen 19 Nov Baumwolle Fesler Vpland middl loco
28 Plgver po ol 19 Nov Kazhm 12 Uhr 50 Alin Banmw atte
Umatz 10,500 dnron für Spekulation und Export 10659 B Am ri
kaner fest höher Surats ruhig

Mliddl amerikan Lieferungen Nov De 2 Küäuferpr Jan Febr
22 Verkäuferpr März April 3 Käuferpr Mai Juni 3 d Ver
käuferpreis

Liverpool 19 Nor Nuchm 4 Uhr 10 in Bann wo eUVmentz 10,700 davon für Spekulation und Kxport 1030 B Steigend
Amerikaner höher

Aiddl amerikan ieferungen Nov Dez 2 Küuferpr Dez Jan
2e Verkäuferpr Jan Febr 3 do Pebr Alärz 3 c Käulerir MHärz
April 29 do April Mai 3 Verkäuferpr MAlai Funi Käulerpr
Juni Juli 3 d do

Bradford 19 Nor Wolle ruhig aber stetig Garne thäſiger
Stoffe ruhig

Viehmärkte
Leipzig 19 Nov Sehlachtviehmarkt im stäcdt Viebhbofe

Preise für 50 kg a ebend b Sehblgchigew

Zum Verkaufe standen a T b a b a b a
1 Qualit II Qualit III Qualit

306 Rinder davon S S 288 23136 Ochtsen 75 h 70 S 64 120 166 Kalben 27131 e 66 60 6111 Kühe 68 c 62 S 55 107 483 Bullen 67 S 64 60 50 3190 Kälber 44 38 S 33 186 4522 Schafviehs 382 30 a 28 444 781157 Schweine davon S 10011156942 Laudschweine 60 57 54 860 83215 Balkonier 46 S a S 141 74
2175 Stück Schlachtvieh Mastküälber bis 47 II

Anmerkung Das Schlachtgewieht bei Kindern wird mit Talgnieren
herechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschüäftsgang und schleppend
II eotalie

Ameterdnm 19 Nov Bancazinn 40London 19 Nov Chili Kupfer 40 ver s Monat 40 Letrl
Loudoun 19 Nov Blei spau S Lstrl engl 9 Letrl Zinn

1 65 ILatri Zink 14 atrl Antimon
Glasgow 19 Nov Vorm 11 Uhr 5 M Roheisen irxed

numbers warants 42 eh 7 d Stetig

Kuvrsbericht der Halleschen Bankfirmen vom 20 Nov
ThDiridende Zins ins8Dividende Zin Kurenotize e e e ür terwin kuss

Hallesche 49 Stadt Anl von 1882 a u Iro 4 103,50 6
3 Theater Anl von 1884 h u Nio 3 10 ba35 37220 Stadt 19 12 1886 i u o 3 2j 100,50 d

v u 1892 m u n S 100,25Akener 8 5 u r 22 88,75 6Erfurter 3 a u o 32 39,25 619 13IIalberstädter 3 n 1890
Naumburger
Landschattl 3 Central PfandbrieleSaehsiseltegöſoländschatil Plandbriele

u 31 t4 u o 99,90 du a Wru i 3 10 ,50 B
ru u 4 103,50 6

n stelle n u 3 101,59 B46ſ0 Provinzial Anleihe ru 203 50

31 u i ic0,40 6Knappsehalts Berufsgenossensehaft
490 Anleihe

Unstrut Re z 3 b Bretl Nebra
Cröllw A Papierkabr 49/0 Hyp Anl
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl
Körbisdorf Zuckerfabrik 49,0
Ludwig II Gewerksechaft 1
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen 4/220
Sächs Thür Braunk V 4 ehldv
Werschen Weisseuf Brk 4

u 4 103 Gu i 3 i 398,75 6
4 102 60

i u 7 100 60i u o 120,25 9
i 4 106,19 0100 b

i 1602,75 6
i u a h 103,75

u e 303,50 6

t 5

e kk t

Zeitzer Varaff u Solarölkabr 590
Schuldv rückz à 102 W 5 u 5 104,60 0IIallesche Bankvereins Aktien 18893 7 i 5 152,50 6

Spar u Vorschuss Bank Aktien 18893 48 90 deCönnern Malzfabrik Aktien I89394 6 i 5 130 6
Cröllwitz Aktien Papierſfabrik Akt 1893941 4 i 4 1200Dörstew Rattmannsd Braunk A 1893 94 12 h a 50 6
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt I189394 0 4 JFeldschlössehen Brauerei Aktien II89394 3 le l
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394 es 4Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 a J
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 i o 80Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189394 6 W i 151
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189394 7 4 99 0Tandsberg Malzfabrik Aktien Iso39 6 7 5Naumburger Braunkohblen Aktien II883 8 i 4124 60
Niemberg Aalzfabrik Akten 1893 19 4Pnekhofs Aktien 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 i 4 119,5096Säcus Thür Braunk St Pr Aktien 1893 62 5
Waldauer Braunkonlen St Aktien 18939 4 4 99 0Werschen Weisseuf Braunk St Akt 189394 12 4 130 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 18939 20 n
Zeitzer Paratt u Solarölkabrik Ak 189395 4 4
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1893 93 12 o 4 148 0
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer Loo leoKonsolidirte Pfünnerschalt Kuxe 2 feo keo 197 0

Sack und 126 Pass

Special Biablissement

Theater Capotten
Ball Umhänge

für Damonputz u Weisswaaren
am Platze Rathskeller Neubau

Pariser Modellhüte
Wiener Reisehüte

O Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen S559

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

Pächer
Sehleier
külle
Pedern
Blumenu

IIalle a S
Markiplatz 2 u J

3 J x rS e J

Bl
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Reste für Puppenkleide in Wolle Kattun Mouſſeline
grohartig ſchöne Mnſter

Ktaulend ben Proben

Heer Wie n e Kleinſchmieden Z
Weihnachts Arbeiten für Kinder
Hermann Arnhold Co

Bank GCommandit Gesellschaft
Halle als Alte Promenade 3

Wir nehmen während der Reisczeit oder dauernd in
unseren Tresors

geschlossene Depöts
zur Tufbewahrung entgegen Gebühren je nach Grösse der Stücke

Ferner stellen wir unsere

Privat Tresors
unter eigenem Verschluss des Miethers dem Publikum zur Aufbewahrung S

von Werthpapieren und Werthen aller Art zur Verfügnng Jahresmiethe
jo nach Grösse Kürzere Miethsdaueor nach Vereinbarung r

S r T eche PergröhernngePhotographiſche Derg gen
garantirt unveränderlich

Bruſtbild ganze Lebensgröße 30 Mk p Stüd

w halbe e 20 r abei nur feinſter Ausführung

Photographie r BBenck ert
Gegr 1856 Gr Ulrichſtraſte 29 Gegr 1856 r

W wer T cm G a s h Iüntverbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer
pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchtkraft

Gasſchnittbrenner
für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft

W Gasrundbrennerfür ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leuchtkraft
Somit tritt bei Gasglühblicht Benutzung eine

Gas Erſvarniſz gegen
S Schnittbrenner von 13 pro Flamme u JahrNRundbrenner 29ein bei 4mal größerer Helligkeik

Die Preiſe für eompl Aner Gasglüh
licht Apparate ſind von 15 Mk auf 10 Mk

ſ

I

d und die für Glühkörpver von Mk 2,40 auf
J Mk 2,20 excl Montage herabgeſetzt

x Ehhte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und
d Glühkörper ſind unr von mir zu beziehen

W Zu allen Nachahmungen liefere ich Er
ſatzglühkörper nicht 8

Gasglühlicht Anlagen führt aus u übernimmt
deren Jnſtandhaltung im Abonnement

F A Richter Franckeſtraſßte 7 und Gr Ulrichſtraße 56

Fernſprecher 753 r
G as6öen DP P
von der Stadt Brüssel als bestes System ausprobirt und
mit 6000 Frs prämiüirt neuerdings wesentlich vervoll
kommnet 15000 in Betrieb

mit neuem Muschelreflektor
In jeder Grösse und Stilart mit eisernen und Majolika

S a S h S
2 2 re F S 253i 2

S 2e e
ateee

7 3

h r

4 z 7 e Mänteln Prospecte ſrancb ad
Se I G Buben Sohn Garl Aachen

W e 3m W Fabrikant des Anchener Badeofens für Gas
egtr e PIatz vertreter an fast allen Plätzen

Wr J alle aSUntbekannt

m

mHBFRRE G G ERREERGI
bon 1 qan mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge
arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt n Lager für mathem vphyſikal n optiſche

Gr Alrichſtraße 2

Fabrik künſtlicher 8lumen
Große Steinſtraße Nr 17

in

elegante und größternen Ball Blumen
Künſtliche Topſpflauzen Blurneukörbe Vaſenbonquets

uſtrumente
d

Specialität

ſchon von Theock Eüührr
2 Pfg an Leipzigerſtr 92

Otto Weitsch e
III aS 2u e re eW vEisenbalmen W Speceltalität seit 1863

Ständiges grosses Lager
Von couranten

Wagen und Gleisen
daher prompteste Lieferung bei höchstem wirk

lichen Gebrauchswoerthe

Ia Referenzen und Ziengnisse

Gemüse Conserven
dies jähriger Ernte

Ia Prima Stangenspargel ausgesnehte Qualität
Prima Stangenspargel sehr gute Qualität Kilo Dose 2,40

39 5 7Feiner Stangenspargel 3236 Stangen 99 ,70Stangenspargel 4045 95 v ,35Ia Primn Schnittspargel extra stark 99 50Wrimna Schnittspargel 99 20Prima jnnge Erbsen extrafein Kalsersehoten D 1,40Prima junge Erbsen feine 99 E 10Prima junge Erben 99 O 8 OJunge Gemüse Erbsen 99 O 65Petit Pois extra fins feinste französische Erbsen 99 1,660Prima junge Schnitt und Breehbohnen
1 Kilo Dose O0,45 I Kilo O,65 2 Kilo O SO 2 Kilo I

Chinin pignons extra choix Teinste ausgelesene
u Kilo ose 0 40 Kilo O,60 R 410 I l R 110 1,00

do premier choix II O O0 Kilo 70D5 Wegen aller übrigen Gemüse und Früchte Conserven be
Iiebe man unsere Speceial Breisliste zu verlangen

Bl aftig Bei Prüfung unserer eonservirten GemüseZur gelälligen Notiz bitten wir auf die besonders vorzügliche
Qualität und auf die wesentlieh retehlichere Füllung achtenzu wollen unsere h Killo Bosen enthalten ca 50 100 Gramm mehr
Gemüse als äle jenigen vieler anderer Lieſeranten r

HJolfel c Brosſcoros
Delicatessen u Wein Srossſiaondlung T Range

e 793 alle t S V

W
J S9W W W

empfiehlt in groſzartigſter Auswahl zu außerordentlich billigen Preiſen d
AlBböämmn HEenmntze Halle n S Schmeerſtr 24

LederwaarenCoifenxOscar Ballin
Leipzigerstr 91

im Hause der Glaswaaren Firma
G Koblig

Specialität Anfertigung feinster
hochmodernster IIaararbeiten

Gold Silber und Braut Kränze
J den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle

mur prima Qualität
j Exacte Bedienung billige Preise

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Separnate grösste Frisir u Portemonngies Cigarrenetnis Hrieſtaſchen
m Heer v n Uotenmappen Schreibmappen Geldtaſchen

Ausführung feinster Photographir Album Pompadour Ringtaſchen
mode Rali u Iochzeits Schmnckkaſten Handſchuhkaſten Nereſſaires

Vrisuren Poeſtebüicher Schreibalbum Handtaſchen

von größter Haltbarkeit

mit und ohne Stickerei zu ſehr billigen Preiſen

Albin Hentze alle Gcneerſt 24

Mit 3 Beiblätteru
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